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in dieser Ausgabe stellen wir Ihnen das Team unserer individuellen Vermögensbetreuung vor. Wie in 
allen Bereichen gilt auch für unser Private Banking: Sie als Mensch stehen im Mittelpunkt – mit Ihren 
Wünschen, Zielen und Vorstellungen. Unsere erfahrenen Beraterinnen und Berater nehmen sich Zeit für 
persönliche Gespräche – vor Ort, auf Augenhöhe und in verständlicher Sprache. Gemeinsam analysieren 
wir Ihre aktuelle Vermögenssituation und entwickeln klare, nachvollziehbare Lösungen. Dabei verfolgen 
wir einen ganzheitlichen Ansatz und beziehen unterschiedliche Anlageklassen mit ein. Ziel ist eine aus­
gewogene Vermögensstrukturierung, die genau zu Ihnen passt.  
Wie wir bei der Beratung genau vorgehen 
und welche Philosophie wir dabei verfolgen, 
lesen Sie auf den Seiten 14 und 15.

Die persönliche Beziehung zu unseren Mit­
gliedern und Kunden ist auch für unser 
Projekt „Seitenwechsel“ wichtig. Im Juni 
haben die zwölf Auszubildenden unseres 
dritten Lehrjahrs für eine Woche in den 
Betrieben von Firmenkunden der VR Bank 
mitgearbeitet. Unsere Nachwuchsbanker 
waren dabei als Elektriker, Maler und Sani­
tärspezialisten unterwegs oder haben in der 
Autowerkstatt und im Architekturbüro 
Erfahrungen außerhalb der Bank gesammelt. 
Das Ziel: Eine Horizonterweiterung, die 
unsere jungen Kolleginnen und Kollegen 
persönlich und beruflich weiterbringt. Welche Eindrücke unsere Auszubildenden beim „Seitenwechsel“ 
gesammelt haben, lesen Sie auf den Seiten 8 und 9.

Seit vielen Jahren ist der VR Bank Spendenbeirat eine feste Säule unseres sozialen Engagements in der 
Region. Aktuell unterstützen uns 21 Mitglieder der Bank auf ehrenamtlicher Basis dabei, Spendengelder 
genau da ankommen zu lassen, wo sie benötigt werden. Jedes Jahr legt der Beirat zwei Förderschwerpunkte 
fest, zu denen Vereine und gemeinnützige Organisationen mit Geschäftsbeziehung zur VR Bank Spenden­
anträge einreichen können. Die Bewerbungsfrist läuft noch bis zum 31. Oktober 2025. Wie die Förder­
schwerpunkte für dieses Jahr lauten und wie sich Vereine bewerben können, haben wir für Sie auf Seite 24 
zusammengefasst. 

Wir wünschen Ihnen viel Freude mit der zweiten Ausgabe unseres WIR-Magazins 2025 – das wir Ihnen  
auf Wunsch gerne als barrierefreies PDF per E-Mail zusenden. 

Bleiben Sie alle gesund und zuversichtlich!

           
Thomas Büscher                 Alexander Litz                 Volker Wabnitz  
Vorstand der VR Bank eG Bergisch Gladbach-Leverkusen

Nachhaltigkeit  

bei Ihrer VR Bank:

WIR-Magazin  

3/2025  

erscheint digital!
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v. l.: Thomas Büscher, Volker Wabnitz und Alexander Litz

Liebe Mitglieder, liebe Leserinnen und Leser,
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Vertreterversammlung  
im Bayer Kasino Leverkusen
Starke Ergebnisse für das Geschäftsjahr 2024

Die VR Bank hat im Geschäfts­
jahr 2024 starke Ergebnisse 

erzielt. Trotz eines intensiven Wett­
bewerbs und umfangreicher regulato­
rischen Vorgaben konnte die Bank 
ihre Marktposition ausbauen. 
Vorstand und Aufsichtsrat berichte­
ten der Vertreterversammlung Ende 
Mai im Kasino Leverkusen über die 
Entwicklung der VR Bank im 
vergangenen Jahr. 

HERVORRAGENDE 
GESCHÄFTSZAHLEN 
Der Vorstandsvorsitzende Thomas 
Büscher präsentierte den Vertreterin­
nen und Vertretern starke Kenn­
zahlen für das abgelaufene Geschäfts­
jahr. So stieg das Gesamtkunden­
anlagevolumen inklusive der Ver­
bundvermittlungen um neun Prozent 
(plus 333 Millionen Euro) auf über 
vier Milliarden Euro. Das betreute 
Wertpapiervolumen wuchs um 10,5 
Prozent und lag zum Ende des Ge­
schäftsjahres bei über 1,6 Milliarden 
Euro. Auch das Kreditgeschäft der 
VR Bank entwickelte sich positiv.  
So konnte die Bank ihren Firmen­
kunden neue Kredite in Höhe von 
über 242 Millionen Euro zusagen 
(+8,5 Prozent im Vergleich zum Vor­
jahr). Gute Ergebnisse erwirtschaftete 
zudem die private Wohnbaufinan­
zierung mit einem Finanzierungs­
volumen von 118 Millionen Euro 
(Anstieg von knapp 18 Prozent).  
Sehr erfolgreich war auch das Team 
der VR Bank Immobilienvermitt­
lung, das 126 Objekte an neue Eigen­
tümer vermittelte und damit ein 
Kaufpreisvolumen von 44 Millionen 
Euro erzielte. Das Gesamtkunden­
kreditvolumen lag zum Ende des 

Geschäftsjahres bei 3,1 Milliarden 
Euro und stieg damit gegenüber dem 
Vorjahr um 2,3 Prozent. 

ERFREULICHE ERTRAGS
LAGE, EINSTIMMIGE 
BESCHLÜSSE
Auch die Ertragslage entwickelte sich 
erfreulich. Der Zinsüberschuss stieg 
auf 48,4 Millionen Euro (Vorjahr: 
47,3 Millionen Euro). Der Provi­
sionsüberschuss erhöhte sich auf 27,4 
Millionen Euro (Vorjahr: 24,7 Mil­
lionen Euro). Das Betriebsergebnis 
nach Bewertung steigerte die 
VR Bank um mehr als drei Millio­
nen Euro auf 30,1 Millionen Euro 
(Vorjahr: 26,5 Millionen Euro). 
Diesen guten Ergebnissen Rechnung 

tragend, schlugen Vorstand und Auf­
sichtsrat der Vertreterversammlung 
eine Dividende in Höhe von drei 
Prozent zuzüglich einer Bonusdivi­
dende von zwei Prozent (insgesamt 
fünf Prozent) auf die Geschäftsgut­
haben vor. Die Vertreterinnen und 
Vertreter im Bayer Kasino stimmten 
diesem Vorschlag einstimmig zu. 
„2024 war für die VR Bank ein 
erfolgreiches Geschäftsjahr“, zog 
Vorstandsvorsitzender Thomas 
Büscher ein positives Fazit und be­
dankte sich bei den Mitarbeitern für 
eine starke Teamleistung. „Unsere 
Beratungsqualität und die guten 
Ergebnisse wären nicht möglich, 
ohne das außergewöhnliche Engage­
ment jedes Einzelnen.“

Nach 28 Jahren schied Annegret 
Bruchhausen-Scholich turnus
gemäß mit Erreichen der satzungs-
gemäßen Altersgrenze aus dem 
Aufsichtsrat aus. Der Aufsichts-
ratsvorsitzende, Marcus Otto, 
würdigte sie als Teamspielerin und 
hob ihre engagierte Mitarbeit und 
ihren unermüdlichen Einsatz für 
die Bank hervor. „Ihre Kompetenz, 
Ihre Freundlichkeit und Ihren 
Humor werden wir in Zukunft sehr 
vermissen.“

Herzlichen Dank, Annegret Bruchhausen--Scholich!!

Vertreterversammlung04	



Einladung zur 
Mitgliederversammlung

Anmeldung unter 
www.vrbankgl.de/
mitgliederversammlung  
oder unter dem  
beigefügten QR-Code!

Wir laden Sie herzlich zu unseren Mitgliederversammlungen 2025 ein! 

	� Dienstag, 23. September 2025 in Leverkusen, 19:00 Uhr 
Scala Opladen, Uhlandstraße 9, 51379 Leverkusen 

	� Donnerstag, 25. September 2025 in Bergisch Gladbach, 19:00 Uhr 
Bergischer Löwe, Konrad-Adenauer-Platz, 51465 Bergisch Gladbach

Informieren Sie sich aus erster Hand über Ihre VR Bank, unsere Aktivitäten in der 
Region und über aktuelle Themen, die uns bewegen. Lernen Sie außerdem das 
schlagfertige Improvisationstheater „Springmaus“ kennen: Hier ist nichts geprobt 
und es gibt kein Textbuch. Auf Zuruf des Publikums werden Szenen spontan 
umgesetzt. Bei einem Imbiss, Kölsch und persönlichen Gesprächen lassen wir den 
Abend gemeinsam mit Ihnen ausklingen. Kommen Sie vorbei, wir freuen uns auf Sie! 

	� Begrüßung durch den Vorstand

	� Zahlen, Fakten, Geschichten: Aktuelles aus Ihrer VR Bank

	� Comedy-Programm „Alles bleibt anders“ mit  
dem Improvisationstheater „Springmaus“

Melden Sie sich jetzt an – wir freuen uns darauf, Sie in Leverkusen und 
Bergisch Gladbach persönlich willkommen zu heißen. 

WICHTIG: Die Anmeldung erfolgt über unser digitales 
Buchungssystem „VR-Ticket“. 

Weitere Informationen hierzu auf Seite 27 dieses Magazins!

Nur in Ausnahmefällen, wenn Ihnen die technischen Vorausset-
zungen nicht zugänglich sind, können Sie weiterhin die beigefügte 

Anmeldekarte auf der letzten Seite des W!R-Magazins nutzen.

Ihr Tea m der  
VR Ban k eG Bergisch Gla dba ch-Leverkusen

 Jetzt bis  

16. September 

ONLINE  

anmelden!
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Sarah Wunschik ist seit Januar 
2024 Teil des VR Bank-Teams und 
arbeitet in unserer Organisations-
entwicklung. Seit Beginn dieses 
Jahres ist sie als Nachhaltigkeits-
koordinatorin unserer Bank dafür 
verantwortlich, unsere Aktivitäten 
zu bündeln, Initiativen voranzu-
treiben und neue Ideen zu ent
wickeln. Natürlich ist sie auch 
Mitglied unseres Nachhaltigkeits-
teams. Im Interview verrät sie, 
warum sie sich für das Thema 
be geistert und an welchen The-
men die VR Bank derzeit arbeitet.

Liebe Frau Wunschik, was 
fasziniert Sie am Thema Nach
haltigkeit?
Mich fasziniert die Vielschichtigkeit 
des Themas. Im ersten Moment 
denkt man an Strom sparen, Müll 
trennen oder Bäume pflanzen.  
Aber die 17 SDGs (17 Ziele für nach­
haltige Entwicklung der Vereinten 
Nationen) beinhalten so viel mehr 

– von Frieden und Gerechtigkeit,  
über Gesundheit und Wohlergehen 
bis hin zu nachhaltigem Konsum 
und nachhaltiger Produktion. Mich 
interessiert, wie wir bestehende 
Systeme und Prozesse nachhaltiger 
gestalten und wie wir die notwendige 
Transformation unseres Hauses und 
unserer Kunden begleiten können.

Abgesehen von den regulato
rischen Anforderungen: Warum 
sollte sich die VR Bank mit  
dem Thema auseinandersetzen?
Weil wir persönlich und auch unsere 
Kunden in den kommenden Jahren 
auf die eine oder andere Weise eine 

Transformation durchleben werden. 
Egal ob Privat- oder Firmenkunde: 
Jeder wird sich mit dem Thema 
Nachhaltigkeit auseinandersetzen 
müssen. Als starker Partner müssen 
wir also ein Grundverständnis und 
Wissen in dem Bereich aufbauen, 
damit wir unseren Kunden auf Au­
genhöhe begegnen können und ihre 
Nöte, Sorgen und Wünsche verste­
hen.

An welchen Nachhaltigkeits
themen arbeiten Sie aktuell,  
um die VR Bank in Punkto Nach
haltigkeit weiter
zuentwickeln?
Seit einigen Jahren 
messen wir als Bank 
unseren CO2-Fuß­
abdruck und beschäf­

tigen uns damit, diesen weiter zu 
senken. Ohnehin bewerten wir 
unsere Nachhaltigkeitsaktivitäten 
entlang der Handlungsfelder Strate­
gie, Risikomanagement, Geschäfts­
betrieb sowie Ethik & Kultur.  
Auf Basis dieser Analysen entwickeln 
wir uns kontinuierlich weiter.  
Dabei beziehen wir alle Kolleginnen 
und Kollegen der Bank mit ein.  
So werden wir ab diesem Jahr unse­
ren Azubis einen Workshop zum 
Thema Nachhaltigkeit anbieten, bei 
dem wir gemeinsam ein nachhaltiges 
Projekt erarbeiten.

„Bei der Nachhaltigkeit möchten wir 
Partner unserer Kunden sein!“

Nachhaltigkeit06



Girokonto am Handgelenk

So funktioniert Bezahlen 
mit Wearables

Einkaufen ohne Portemonnaie? 
Was vor einigen Jahren noch 

nach Zukunftsmusik klang, gehört 
heute zum Alltag – und das längst 
nicht nur beim Bezahlen mit dem 
Smartphone. Immer mehr Kundin­
nen und Kunden nutzen sogenannte 
Wearables, also tragbare Geräte wie 
Uhren oder Ringe, um einfach, 
schnell und sicher zu bezahlen. Doch 
was genau steckt hinter dieser 
Technologie – und wie funktioniert 
sie?

WAS SIND WEARABLES?
Der Begriff Wearables leitet sich 
vom englischen „to wear“ (tragen) 
ab. Gemeint sind damit kleine, 
intelligente Geräte, die man am 
Körper trägt. Die bekanntesten 
Beispiele sind Smartwatches, spe­
zielle Bezahlanhänger oder moder­
ne Bezahlringe. Einige dieser 
Geräte – sogenannte passive Wea­
rables – kommen sogar ganz ohne 
Akku oder Internetverbindung aus. 
Möglich macht das die sogenannte 

NFC-Technologie (Near Field Com­
munication), die man bereits von 
kontaktlosen Bankkarten kennt.

WIE FUNKTIONIERT DAS  
BEZAHLEN MIT WEARABLES?
Damit das Wearable zum Zahlungs­
mittel wird, wird es einmalig mit 
einer digitalen Bezahlmethode ver­
knüpft – beispielsweise mit der Pay-
App oder Apple Pay. Ihre Debit- oder 
Kreditkarte wird dabei digital im 
Gerät hinterlegt. Beim Bezahlen 
halten Sie das Wearable einfach kurz 

an das entsprechende Bezahlterminal 
– ähnlich wie bei einer kontaktlosen 
Kartenzahlung. Der Betrag wird 
direkt und sicher abgebucht – ganz 
ohne Bargeld, Karte oder Handy.

KOMFORT TRIFFT  
AUF SICHERHEIT
Wearables sind mehr als nur tech­
nische Spielerei – sie bieten echten 
Mehrwert im Alltag. Gerade wer 
häufig unterwegs ist oder gerne die 
Hände frei hat, profitiert von der 
bequemen und sicheren Bezahlmög­
lichkeit. Ob im Supermarkt, im Café 
oder auf Reisen: Mit einem Wearable 
wird das Bezahlen zum Handgriff 
– wortwörtlich. Wenn Sie neugierig 
geworden sind, beraten wir Sie gern.

Die Vorteile auf einen Blick

	✓ Sofort einsatzbereit: Passive 
Wearables benötigen weder 
Strom noch Internet – sie sind 
immer startklar.

	✓ Sicher: Eine Zahlung ist nur bei 
bewusstem Einsatz in direkter 
Nähe zum Terminal möglich.

	✓ Weltweit flexibel: Bezahlen 
können Sie an allen kontaktlosen 
Kartenlesegeräten – auch im 
Ausland.

	✓ Praktisch: Sie benötigen keine 
zusätzliche Karte oder das 
Smartphone – das Wearable ist 
immer dabei.

Weitere Informa
tionen zu Wearables

  
©

B
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Manfred Müller

Abteilungsleiter Omnikanalvertrieb

	• 02202 126-450
     manfred.mueller@vrbankgl.de
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Projekt „ Seitenwechsel “ 2025
Neue Perspektiven und Einblicke: Unsere Azubis im Einsatz bei Firmenkunden

12 Auszubildende unserer VR Bank haben im Juni für eine Woche die Seiten gewechselt: Statt unsere 
Mitglieder und Kunden zu Finanzdienstleistungen zu beraten, sammelten die Nachwuchsbankerinnen- 
und -banker Erfahrungen in der Tischlerei, auf Baustellen und an der Drehbank. Die Ziele des Projekts: 
Unsere jungen Kolleginnen und Kollegen sollen die Branchen und Betriebe unserer Firmenkunden 
kennenlernen und Impulse für die eigene berufliche und persönliche Weiterentwicklung erhalten.

FELBECKER &  
GRÜTZENBACH  
HAUSTECHNIK 
GMBH & CO.KG
Ann-Marie Preuß lernte bei 
Felbecker & Grützenbach den 
Alltag eines Fachbetriebs für 
Heizungs-, Sanitär- und 
Solartechnik kennen. Zum 
Einstieg ging es in den 
Kundendienst. Heizungs
wartung, Waschbeckenmonta-
ge und vieles mehr standen 
auf dem Programm. Danach 
ging es auf eine Großbaustelle, wo sie bei der Installation einer 
Heizungsanlage helfen konnte. Rohre pressen, Dichtungshanf 
vorbereiten - hier gab es viel zu lernen, das auch bei  
privaten Handwerkerarbeiten weiterhelfen kann.

CERANSKI GMBH 
BAUUNTERNEH-
MUNG
Rochelle Isla verbrachte ihren 
Seitenwechsel im Kranken-
haus, zum Glück ohne 
Gipsbein oder OP-Hemd, 
dafür aber mit Malerrolle und 
Pinsel. Mit dem Team der 
Ceranski GmbH aus Bergisch 
Gladbach war sie in den 
Fluren, Patientenzimmern und 
Praxen des Evangelischen 
Krankenhauses unterwegs 
und sorgte dafür, dass die 
Wände neue Anstriche 
bekommen haben. Rochelles 

Fazit: „Die Woche hat richtig Spaß gemacht und ich habe viel 
Neues gelernt. Das Beste: Am Ende des Tages konnte ich immer 
genau sehen, welche Fortschritte wir gemacht haben.“

AUTOHAUS BERLENBACH 
GMBH
Unser Azubi Tim Slahov hat im Autohaus 
Berlenbach eine abwechslungsreiche 
Woche erlebt: Fahrzeuge auslesen, 
polieren, für Kunden vorbereiten, Probe-
fahrten begleiten und Verkaufsgespräche 
miterleben – sogar in der Werkstatt durfte 
er mit anpacken. Ein besonderes Highlight 
war die Mazda-Roadshow mit Autohänd-
lern aus ganz Deutschland. Für Tim eine spannende Erfahrung mit 
überraschend vielen Parallelen zum Bankalltag: Kundenkontakt, 
Service und das Gespür für individuelle Wünsche stehen auch hier 
im Mittelpunkt. Ein Perspektivwechsel, der Eindruck hinterlässt.

VBV HAUS- UND GRUND-
BESITZ- VERWALTUNGS 
GMBH
Vasilij Frolov tauchte bei der VBV 
Hausverwaltung in die Welt unserer 
Firmenkunden ein – von Buchhaltung und 
Heizkostenabrechnungen bis zu Woh-
nungsbesichtigungen mit Wasserschäden. 
Er erlebte Eigentümerversammlungen, 
Objektbegehungen und einen Eigen
tümerwechsel hautnah mit. Die Arbeit ist 
komplex und verantwortungsvoll, weit 
mehr als nur Papierkram. Für Vasilij und 

uns als Bank eine spannende Gelegenheit, neue Perspektiven zu 
gewinnen und Kundennähe ganz praktisch zu erleben.

STADTWERKE LANGENFELD GMBH
Was passiert, wenn eine Bank-Auszubildende im Labor arbeitet? 
Fabiana Lebek hat es bei den Stadtwerken Langenfeld erfahren  
und war beeindruckt: „Es war einfach alles sehr spannend!“ Ihr 
Programm umfasste digitale und stationäre Rohrnetz-Inspektionen, 
Vermessungen von Baustellen, Analyse von Wasserproben sowie 

Messungen von Seepegeln. Besonders nachhaltig war 
die Erkenntnis, dass Leitungswasser nicht nur 
kostengünstig, sondern auch umweltfreundlich und 
geschmacklich überzeugend ist. Für Fabiana ein 
echter Perspektivwechsel mit nachhaltiger Wirkung 
– und künftig mehr Wasser direkt aus dem Hahn!

Seitenwechsel08



FESK TISCHLEREI GMBH
Raphael Müller, unser Azubi im Digitalisierungsmanagement, 
tauschte Codes und Systeme gegen Fräse, Schleifmaschine und 
Holzstaub – bei der 
Tischlerei Fesk lernte er 
die Welt des Handwerks 
kennen. Er half aktiv mit, 
fräste, presste Kanten und 
probierte Schleiftechniken 
aus. Besonders beein-
druckte ihn die enge 
Verbindung von Kunden-
beratung, Planung und 
handwerklichem Können. 
Zudem erlebte er, wie 
Digitalisierung auch im 
Handwerk immer wichtiger 
wird. 

HILLE & BITTER GMBH
Philipp Luscher hat eine spannende 
Woche bei Hille & Bitter Werbetechnik 
in Leverkusen verbracht. Er hat Fahr-
zeuge foliert, Folien gestaltet und 
erlebt, wie aus Kundenideen Schritt 
für Schritt sichtbare Ergebnisse ent-
stehen. Von der Gestaltung der Grafi-
ken über die Produktion bis zur Mon-
tage war er aktiv eingebunden. Dabei 
konnte Philipp wertvolle Einblicke in 
die kreative Werbetechnik gewinnen 
und den kompletten Prozess hautnah 
miterleben – ein abwechslungsreicher 
Perspektivwechsel mit vielen neuen 
Erfahrungen.

HÄCK  
ARCHITEKTUR
Philine Klüsener, unsere 
Auszubildende zur 
Immobilienkauffrau, 
verbrachte ihre 
Seitenwechsel-Woche 
bei Häck Architektur. 
Dort begleitete sie 
Baustellenbesprechun-
gen, führte Feuchtig-
keitsmessungen durch 
und war bei einem 
Aufmaßtermin mit 
Käufern vor Ort dabei. 
Im Architekturbüro 
befasste sie sich zudem 
mit Grundrissen und 
Schadensfällen. Besonders beeindruckt hat sie die Vielzahl an 
Beteiligten bei einem Bauprojekt – und wie wichtig Struktur und 
Kommunikation sind. Eine Woche voller neuer Perspektiven, die 
ihre Ausbildung um spannende Erfahrungen erweitert hat.

IHR ELEKTROTECHNIK 
TEAM
Unsere Auszubildende Zara Sahin 
tauschte Schreibtisch gegen Stromlei-
tungen und Baustellenluft und begleite-
te eine Woche lang das Team von Ihr 
Elektrotechnik Team aus Bergisch 
Gladbach. Auf dem Programm: Steckdo-
sen setzen, Lichter installieren und  
Netzwerkkabel verlegen. Ihr augenzwin-
kerndes Fazit: „Ich dachte immer, Elektriker hängen nur Lampen 
auf – war natürlich ein Irrtum!“ Sie lernte, wie wichtig sorgfältige 
Planung und handwerkliches Geschick beim Verlegen von Kabeln 
und beim Einrichten von Netzwerken sind.

RBK INDUSTRIEBODEN 
GMBH
Ilijan Djukic sammelte bei RBK Indus-
trieboden praktische Erfahrungen 
– vom Gießen schwerer Hallenböden 
bis zu Einsätzen an der Leverkusener 
Brücke. Dabei hob er unter anderem 
die rund 70–80 kg schwere Beton-
pumpe und spürte die körperliche 
Herausforderung hautnah. Auf der 
Baustelle lernte er, wie wichtig 
präzises Arbeiten, Teamgeist und 

Kommunikation sind. Dabei hat er vor allem den starken Zusam-
menhalt und die direkte Kommunikation im Team schätzen gelernt.

BALLAN & BRÜSCHKE 
WERKZEUG- UND MASCHINEN-
BAU GMBH
Levin Kuchurjan tauchte bei Ballan & Brüschke tief 
in die Welt von Aluspänen, Drehbank und Schweiß-
gerät ein. Aus einer Aluminiumstange sägte und 
feilte er mit viel Präzision einen Würfel, den er am 
Ende mit nach Hause nehmen durfte. In seiner 
Seitenwechsel-Woche waren Geduld und 
Konzentration gefragt – vor allem an der Drehbank 
und beim Schweißen. Besonders beeindruckte ihn 
die familiäre Atmosphäre: Man nimmt sich Zeit zum 
Erklären, lacht viel – und freitags wird gemeinsam gegrillt.  
Eine Woche voller Technik und Teamgeist!

ELEKTRO SCHELDT GMBH
Moritz Kötter tauschte Sneaker gegen Arbeitsschuhe und erlebte 
den Seitenwechsel bei Elektro Scheldt in Rösrath hautnah. Auf 
Baustellen in Köln und Düsseldorf half er bei der Reparatur von 

Industriewaschmaschinen und dem Anschluss 
von Heizstäben für eine PV-Anlage. Da Elektro 
Scheldt auch auf Küchenbau spezialisiert ist, 
packte er beim Aufbau einer neuen Küche mit 
an. Für ihn ein spannender Perspektivwechsel: 
„Ganz anders als die Bank, aber eine tolle 
Chance, neue Fähigkeiten zu entdecken.“
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Frau Bartscher, wie verlief Ihr 
bisheriger Werdegang bei der 
VR Bank? 
Nach dem Abschluss meiner Ausbil­
dung bei der VR Bank Anfang 2020 
bin ich als Kundenberaterin und 
später als Kundenbetreuerin in unse­
rer Geschäftsstelle in Paffrath gestar­
tet. Im Oktober 2022 habe ich die 
Leitung unserer Geschäftsstelle in 
Untereschbach übernommen. Seit 
Mai bin ich jetzt als Gruppenleiterin 
im Bereich Private Banking tätig und 
unterstütze die Beraterinnen und 
Berater im Tagesgeschäft. Parallel zur 
Arbeit in der Bank habe ich studiert 
und Abschlüsse als Bankfachwirtin 
und als Bankbetriebswirtin erwor­
ben. Im April dieses Jahres habe ich 
zudem mein Bachelor-Studium in 
Business Administration Manage­
ment & Finance erfolgreich abge­
schlossen.

Nun verstärken Sie das Leitungs-
team des Private Bankings. 

Welche Akzente möchten Sie bei 
Ihrer neuen Aufgabe setzen? 
Es ist mir ein Anliegen, nah an den 
Kolleginnen und Kollegen zu sein 
– entsprechend unserem Motto „Er­
folg durch Nähe“. Ich möchte einen 
Beitrag zur beruflichen Entwicklung 
der Beraterinnen und Berater leisten 
und Perspektiven bieten. Darüber 
hinaus möchte ich dabei helfen, 
unser Geschäftsmodell zu stärken 
und den Mehrwert unserer persön­
lichen Beratung vor Ort nach Außen 
zu kommunizieren.  

Nach den ersten Wochen in Ihrer 
neuen Funktion:  
Wie lautet Ihr Fazit bislang? 
Die neue Aufgabe macht mir sehr 
viel Spaß und bringt viele neue Her­
ausforderungen mit sich. Es ist toll zu 
sehen, dass das echte Interesse am 
Menschen von den Führungskräften 
der VR Bank täglich gelebt wird. 
Meine Kollegen im Leitungsteam 
sind sehr hilfsbereit und haben mir 

den Einstieg sehr leicht gemacht. 
Hier ist wirklich jeder permanent 
bestrebt, sich als Team und als Bank 
weiterzuentwickeln und den Mit­
gliedern und Kunden eine noch 
bessere Beratung zu bieten. 

Was begeistert Sie an Ihrer 
täglichen Arbeit? 
Fachlich ist das ganz klar der Wert­
papierschwerpunkt. Wertpapiere 
haben mich von Beginn der Aus­
bildung an am meisten interessiert.  
Außerdem mag ich die Abwechslung 
sehr: die vielen verschiedenen Auf­
gaben, die Arbeit mit Menschen, 
Zahlen auswerten, strategische 
Perspektiven betrachten, Vertriebs­
maßnahmen planen, bei Veranstal­
tungen mitwirken – langweilig wird 
es ganz sicher nicht!

Was machen Sie, wenn Sie nicht 
arbeiten? 
Zum Ausgleich mache ich täglich 
Sport und verbringe viel Zeit mit 
Partner, Freunden und Familie. Jetzt 
wo mein Studium abgeschlossen ist, 
stehen außerdem viele Reisen auf 
dem Plan.

Von der Auszubildenden zur 
 Führungskraft: Seit Mai 2025 
unterstützt Verena Bartscher das 
Leitungsteam unserer Private 
Banking-Abteilung. Als Gruppen-
leiterin betreut sie unsere Private 
Banking-Beraterinnen und -berater 
im Tagesgeschäft mit fachlichen 
Impulsen und bei der individuellen 
Entwicklung. Im Gespräch erzählt 
sie von ihrem Weg bei der VR Bank 
und verrät, welche Themen ihr in 
der täglichen Arbeit wichtig sind. 

Verena Bartscher
	• 02202 126-533
     verena.bartscher@vrbankgl.de

„Die Nähe zu den Menschen ist 

das Geheimnis unseres Erfolgs.“

Interview mit Verena Bartscher
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Unsere neuen Geschäftsstellenleiter
Aldin Basic  Geschäftsstellenleiter Hebborn

Alter: 25 Jahre 

Da komme ich her: Leverkusen (Manfort)
Was macht eure Geschäftsstelle so besonders?   
„Klein aber fein“ und die gemütliche Atmosphäre 
beschreiben die Filiale am besten 
Mein Traumberuf als Kind: Fußballprofi 
Das will ich unbedingt mal erleben:  
Nach Japan reisen
So beschreiben mich meine (neuen) Kollegen:   
Zuvorkommend, aufgeschlossen, gute  
Mischung aus engagierter Arbeit und  
spaßigem Teamwork, geduldig

So entspanne ich nach einem langen 
Arbeitstag/ Hobbies: Fußball spielen 
und schauen, Padel spielen und 
Reisen

Anna Schibrowski  Geschäftsstellenleiterin Untereschbach

Alter: 27 Jahre
Da komme ich her:  
Gebürtig aus Wahlscheid und 
wohne jetzt in Siegburg
Was macht eure Geschäftsstelle so 
besonders? Ein reines Frauenteam, 
das sich gegenseitig unterstützt 
und aufeinander achtet. Diese 
gute Zusammenarbeit spüren auch 
die Kunden.

Mein Traumberuf als Kind:  Grundschullehrerin
Das will ich unbedingt mal erleben:  
Viele verschiedene Länder besuchen
So beschreiben mich meine (neuen) Kollegen:  
Humorvoll, immer ein offenes Ohr, engagiert,  
Herz am rechten Fleck
So entspanne ich nach einem langen Arbeitstag/ 
Hobbies: Kochen, frische Luft genießen, lesen, 
Zeit mit Freunden und Familie verbringen 

Lukas vom Lehn Geschäftsstellenleiter Hoffnungsthal

Alter: 22 Jahre
Da komme ich her: Bergisch Gladbach-Hand
Was macht eure Geschäftsstelle so besonders? 
Enge Verwurzelung in der Ortsgemeinschaft, 
gelebtes Miteinander und echte Beziehungen 
schaffen, Vertrauen über Bankthemen hinaus
Mein Traumberuf als Kind: Lehrer
Das will ich unbedingt mal erleben: Viel reisen und 
die Vielfalt der Welt mit all ihren Kulturen, 
Menschen und Orten entdecken und Erinnerun-
gen für’s Leben schaffen

So beschreiben mich meine (neuen) 
Kollegen: Sympathisch, humorvoll, 
fachlich kompetent, verlässlich, 
Teamplayer
So entspanne ich nach einem langen 
Arbeitstag/ Hobbies: Weiterbildung im 
berufsbegleitenden Studium, 
Fußball und ganz viel Sport 

Mitarbeitende   11

2019

Start Ausbildung  
bei der VR Bank

2022

Traineeprogramm

2023

Kundenberater  
in Schlebusch

Geschäftsstellenleiter 
Hebborn

2025

2017

Start Ausbildung  
bei der VR Bank

2020

Kundenberatung 
Rösrath & 
Weiterbildung als 
Bankfachwirtin 

Kundenberatung  
Bergisch Gladbach &
Weiterbildung als 
Bankbetriebswirtin

2022

Kundenberatung 
Overath & Bachelor 
BWL mit Schwerpunkt 
Management

2023

Geschäftsstellen- 
leiterin  
Untereschbach

2025

2021

Start Ausbildung  
bei der VR Bank

2023

Kundenberatung in 
Bergisch Gladbach

Geschäftsstellenleiter 
Hoffnungsthal

2025



VR Bank aktiv:  
Bergische 25/50

Herzlich Willkommen!
16 Nachwuchstalente starten ins Berufsleben

Zum Ausbildungsstart im August durften wir 13 neue 
Auszubildende und drei dual Studierende in der 

VR Bank willkommen heißen. Zwölf Nachwuchstalente 
haben sich für die Ausbildung zum Bankkaufmann bzw. 
zur Bankkauffrau entschieden, eine Auszubildende startet 
im Bereich Dialogmarketing. Verstärkung erhalten wir 
außerdem durch drei dual Studierende in Kooperation 

mit der Fachhochschule der Wirtschaft (FHDW):  
Zwei von ihnen absolvieren den Studiengang Betriebs­
wirtschaftslehre, einer beginnt sein Studium im Bereich 
Wirtschaftsinformatik. Wir freuen uns auf frischen 
Wind, neue Perspektiven und wünschen allen einen 
erfolgreichen Start in eine spannende Zeit!

Herzlich Willkommen!

v.l. Thomas Büscher,  
Rick Vogt, Elea Schnettker, 
Julian Birg, Ann-Sophie 
Beck, Niklas Grab, Rona 
Sencan, Dennis Herndorf, 
Talissa Hinze, Saskia 
 Schnöring, Joy Schäfer, 
Marlon Cuti, Philipp 
 Prawalsky, Viktoria Feil, 
 Justus Heu, Julian 
 Schlemmer, Nancy Stoll, 
Raphael Franken,  
Anja Müller

Bereits zum vierten 
Mal in Folge war 

ein Team unserer 
VR Bank bei der 
„Bergischen 25/50“ im 
Mai am Start. Die 
Strecken rund um 
Wipperfürth zeigten 
sich anlässlich des 
Jubiläums besonders 

abwechslungsreich – gesäumt von liebevoll gestalteten 
Verpflegungsstationen und spannenden Wegmarken. 
Doch das Beste an diesem Event sind die Begegnungen: 
mit anderen Wanderern und vor allem im eigenen Team. 
Wer gemeinsam viele Kilometer zurücklegt, wächst auch 
menschlich zusammen. Für uns war es auch dieses Jahr 
wieder ein Highlight und wir freuen uns schon auf 
nächstes Jahr!

Austausch auf Augenhöhe 

Azubi-Kamin-
gespräch

Im Rahmen des jährlichen Azubi-Kamingesprächs trafen 
sich unsere Vorstände Thomas Büscher und Volker 

Wabnitz mit den Auszubildenden des dritten Lehrjahres  
zu einem offenen und persönlichen Austausch. Schauplatz 
war das Museum Morsbroich in Leverkusen – inklusive 
inspirierender Führung durch die Ausstellung. In ent­
spannter Atmosphäre wurde über berufliche Perspektiven, 
persönliche Ziele und den Alltag in der Bank gesprochen. 
Dabei kam auch das Lachen nicht zu kurz – ebenso  
wenig wie ein gemeinsames Essen. Ein gelungener Nach­
mittag, der Nähe schafft und Perspektiven eröffnet.
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Neue Gesichter im Team Ihrer VR Bank
Auch in diesem Jahr hat sich die VR Bank wieder mit zahlreichen  

qualifizierten und engagierten Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern verstärkt.  
Auf dieser Seite stellen wir Ihnen 12 neue Kolleginnen und Kollegen vor, die unseren Mitgliedern und Kunden  

in der Beratung und im Service mit Rat und Tat zur Seite stehen.

Herzlich willkommen !

Hendrik Kautz

Kundenberater
im Service

Felix Reuther

Kundenberater im Service
Geschäftsstelle Opladen

Sina Schnettker

Kundenberaterin im Service
Geschäftsstelle Hebborn

Jörg Dold

Private Banking Betreuer
Geschäftsstelle Bergisch Gladbach

Monika Aliki Panousi

Kundenberaterin
im Service

Thorsten Birg

Firmenkundenbetreuer
Geschäftsstelle Langenfeld

Nadine Burkhard-Reuter

Kundenberaterin
im Service

Dilek Kul

Kundenberaterin
im Service

Ivana Poljo

Kundenberaterin im Service
Geschäftsstelle Wiesdorf

Sabine Kramer

Kundenberaterin
im Service

Lia Korpilla

Kundenberaterin
im Service

Markus Fünger

Firmenkundenbetreuer
Geschäftsstelle Opladen
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VR Bank-Private Banking:
Persönlich. Vorausschauend.
Genossenschaftlich.

In einer Welt, in der sich wirtschaft­
liche Rahmenbedingungen stetig 

verändern, wächst das Bedürfnis nach 
Orientierung und Verlässlichkeit 
– gerade, wenn es um die eigenen 
Vermögenswerte geht. Genau hier 
setzt das Private Banking unserer 
VR Bank an. Es richtet sich an 
Menschen mit komplexeren finanziel­
len Fragestellungen, die nicht nur 

eine gute Geldanlage suchen, sondern 
eine ganzheitliche Begleitung auf 
Augenhöhe.

VERTRAUEN  
ALS GRUNDLAGE
Im Zentrum steht dabei immer der 
persönliche Austausch. Denn nur  
wer die individuelle Lebenssituation 
sowie finanzielle Ziele und Wünsche 

kennt, kann eine stimmige und 
nachhaltige Vermögensstrategie ent­
wickeln. Die Themen, die dabei im 
Mittelpunkt stehen, sind so indivi­
duell wie die Menschen selbst: etwa 
der Wunsch, Vermögen generationen­
übergreifend zu sichern, Kapital sinn­
voll anzulegen, die Altersvorsorge 
gezielt auszubauen oder die eigene 
Nachfolge gut vorbereitet zu regeln. 

V.l.n.r.: Jörg Ziemann, Michael Bielemeier, Teresa Broich, Bernd Dresbach, Michaela Bonow, Sabine Gäth, Christoph Banaschik, 
Mirko Tokic, Anja Porr, Michelle Brakonier, Verena Bartscher, Anja Schmithausen, Oliver Cordts, Melanie Thiesen,  
Frank-Volker Hartmann, Thomas Reiser, Bernhard Pape  
Nicht im Bild: Karin Bamberg, Jaya Boddenberg, Oliver Böhm, Jörg Dold, Julia Hellingrath, Carolin Schlüter
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Auch Fragen rund um Immobilien­
besitz, Liquiditätssteuerung oder die 
Verbindung von Vermögen und un­
ternehmerischer Verantwortung kön­
nen eine Rolle spielen.

LEISTUNGEN  
MIT WEITBLICK
Als Genossenschaftsbank ist unsere 
VR Bank nicht auf kurzfristige 
Gewinnmaximierung ausgerichtet, 
sondern auf nachhaltigen Nutzen  
für Mitglieder und Kundinnen und 
Kunden. Diese Haltung spiegelt  
sich auch im Private Banking wider.  
Die Beratung erfolgt unabhängig 
und lösungsorientiert – es geht  
nicht um den Verkauf von Pro­
dukten, sondern um das, was indi­

viduell passt und langfristig trägt.
Das Leistungsspektrum reicht von 
fundierter Investmentberatung über 
die strukturierte Vermögensplanung 
und die Begleitung bei Erbschafts- 
und Vorsorgethemen bis hin zur 
strategischen Nutzung von Immo­
bilienvermögen. Grundlage vieler 

Empfehlungen ist eine sogenannte 
Multi-Asset-Strategie, bei der Ver­
mögen bewusst auf unterschiedliche 
Anlageklassen verteilt wird. So ent­
steht eine solide Balance zwischen 
Sicherheit, Renditechancen und 
Flexibilität – immer mit Blick auf  
die persönliche Zielsetzung.

NAVIGATO –  
STRUKTUR UND KLARHEIT 
IN DER VERMÖGENS
PLANUNG
Einen besonderen Mehrwert im 
Beratungsprozess bietet das digitale 
Programm NAVIGATO. Es bringt 
Struktur und Transparenz in die 
Finanzplanung – ohne die persön­
liche Beratung zu ersetzen. 
NAVIGATO erfasst sämtliche Ver­
mögenswerte, definiert gemeinsam 
die finanziellen Zielstrecken – sei es 
Sicherheit, Wachstum oder Alters­
vorsorge – und bietet einen klaren 
Überblick über den Status quo. Und 
wenn sich im Leben etwas ändert? 
Dann lässt sich die Strategie jederzeit 
flexibel anpassen – digital unter­
stützt, aber persönlich besprochen. 
So verschmelzen digitale Effizienz 
und persönliche Nähe zu einem 
echten Mehrwert: für mehr Klarheit, 
Kontrolle und Sicherheit.

Wer sich in der eigenen Vermögens­
planung mehr Struktur, Übersicht 
und persönliche Begleitung wünscht, 
findet im Private Banking der 
VR Bank ein kompetentes Team mit 
einem klaren Anspruch: individuelle 
Strategien entwickeln, verständlich 
begleiten und nachhaltig umsetzen. 
Unsere Private Banking Betreuerin­
nen und Betreuer freuen sich auf  
das gemeinsame Gespräch mit Ihnen.
Vereinbaren Sie gerne Ihren 
persönlichen Termin.

Mirko Tokic
Bereichsleiter Private Banking  

und Geschäftsstellen

�  �  mirko.tokic@vrbankgl.de
	• 02202 126-500

  
©

Su
sa

nn
e 

P
ro

th
m

an
n,

 p
ro

fo
to

g
ra

fi
e.

co
m

Private Banking   15





Wer in Leverkusen und Umge­
bung gutes Brot, feines Gebäck 

und Pralinen sowie kunstvolle 
Torten sucht, kommt an der Bäckerei 
Willeke nicht vorbei. Seit Jahrzehn­
ten steht der Familienbetrieb für 
traditionelles Handwerk, regionale 
Verwurzelung und höchste Qualität. 
2025 feiert das Unternehmen sein 
75-jähriges Bestehen. Das Erfolgsre­
zept ist noch das gleiche wie bei der 
Gründung: ehrliche Zutaten, echtes 
Handwerk und kontinuierliche 
Weiterentwicklung.

VIER GENERATIONEN 
HANDWERKSKUNST
Die Geschichte beginnt im August 
1950, als Willy und Hedwig Haus­
mann eine Bäckerei in Leverkusen-

Opladen gründen. Tochter Ursula 
hilft früh im Betrieb mit und liefert 
Backwaren mit dem Fahrrad aus. 
1964 bezieht das Unternehmen eine 
neue Backstube in Quettingen – den 
Standort, an dem bis heute leiden­
schaftlich und kreativ gebacken wird. 

Mit Herz, Handwerk und Hingabe

Die Bäckerei und Konditorei 

Willeke in Leverkusen
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Ursula heiratet Klaus Willeke, der 
ebenfalls Bäckermeister wird. 1977 
übernehmen beide den Betrieb, fort­
an unter dem Namen Willeke. Ab 
2001 steht mit den Brüdern Stefan 
und Markus Willeke die dritte Gene­
ration an der Spitze. Seit 2023 führt 
Stefan Willeke, Bäcker- und Kondi­
tormeister sowie Schokosommelier, 
den Familienbetrieb mit seiner Frau 
Jasmin – ebenfalls Konditormeisterin 
und Betriebswirtin des Handwerks. 
Und heute ist auch die vierte Genera­
tion bereits aktiv: Tochter Isabelle 
hat im vergangenen Jahr sowohl ihr 
Studium als auch ihre Meister­
prüfung als Konditorin erfolgreich 
abgeschlossen und bringt ihre ganze 
Kreativität mit ein. 

VOM SAUERTEIGBROT  
BIS ZUR PRALINE –  
ALLES AUS EIGENER HAND
Ob klassisches Roggenbrot, feine 
Croissants, individuelle Torten oder 
handgefertigte Pralinen: Alle Pro­
dukte werden mit handwerklichem 

Können und viel Liebe zum Detail 
hergestellt. Egal, ob es um die Back­
waren für das Tagesgeschäft geht, 
um festliche Hochzeitstorten oder 
um individuelle Ideen für Unterneh­
men mit dem Firmenlogo: Das Team 
der Bäckerei Willeke legt großen 
Wert auf natürliche Zutaten und 
regionale Herkunft. Moderne Tech­
nik und traditionelles Handwerk 
gehen dabei Hand in Hand. „Die 
Produktqualität muss einfach stim­
men“, sagt Stefan Willeke. „Die 
Sachen müssen richtig gut sein, es 
steht ja am Ende unser Name drauf.“

STARKE WURZELN,  
STARKE WERTE
Die Bäckerei Willeke ist fest in der 
Region verankert. Neben der Back­
manufaktur und dem Hauptgeschäft 
in Leverkusen-Quettingen betreibt 
sie weitere Filialen in Leverkusen-
Lützenkirchen, Leverkusen-Bergisch 
Neukirchen, Leichlingen sowie im 
Langenfelder Stadtteil Reusrath. Die 
Kundinnen und Kunden schätzen 

den persönlichen Service, die ehrliche 
Beratung und die sichtbare Leiden­
schaft, mit der hier gearbeitet wird. 
„Uns ist eine familiäre Atmosphäre 
wichtig“, sagt Isabelle Willeke.  
„Das gilt für unsere 50 Kolleginnen 
und Kollegen, aber eben auch für 
unsere Kunden.“

TOP 50 IN DEUTSCHLAND 
– EINE BESONDERE 
AUSZEICHNUNG 2025
Das Lob für das besondere Engage­
ment: Im Mai wurden Willekes  
vom Zentralverband des Deutschen 
Bäckerhandwerks als eine der 50 
besten Bäckereien Deutschlands aus­
gezeichnet. Die Ehrung würdigt die 
herausragende Qualität der Back­
waren, das handwerkliche Können 
und das nachhaltige Wirtschaften. 
Diese Platzierung unter den bundes­
weiten Top-Betrieben ist eine beson­
dere Anerkennung und macht 
deutlich: Bei Willeke wird Qualität 
nicht nur versprochen, sondern täg­
lich gelebt.

Bäckerei Willeke  
auf Instagram

Bäckerei & Konditorei Willeke
Lützenkirchener Str. 175

51381 Leverkusen

	   02171 / 52325
 
   info@baeckerei-willeke.de

Stefan und 
 Isabelle Willeke  

mit Firmen
kundenberater 

Jens Bonow
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Unsere Schülergenossenschaften

Die FVS Technik eSG am 
Freiherr-vom-Stein-Gymnasium in Rösrath

Gut zehn Jahre ist es her, dass ein 
Lehrerduo des Freiherr-vom-

Stein-Gymnasiums in Rösrath uns 
um Unterstützung bei der Gründung 
einer Schülerfirma gebeten hat. Am 
Gymnasium war seit vielen Jahren 
eine Technik AG dafür zuständig, 
Veranstaltungen in der Schulaula  
mit Tontechnik und Beleuchtung 
auszustatten. Um den Schülerinnen 
und Schülern nicht nur das tech­
nische Know-how zu vermitteln, 
sondern auch unternehmerische 
Fähigkeiten, haben wir gemeinsam 
aus der AG eine eSG gemacht – eine 
eingetragene Schülergenossenschaft.   

UNTERNEHMERISCHE 
ERFOLGSGESCHICHTE
Am 1. Dezember 2016 fand die 
Gründungsversammlung statt, seit­
dem hat sich die FVS Technik eSG 
zu einem gut laufenden Schülerun­
ternehmen entwickelt, das nicht nur 
Events der Schule selbst mit Event­
technik und Bestuhlung betreut, son­
dern auch Auftraggeber von Außer­
halb. Ob Feuerwehr, Stadt oder 
Karnevalsgesellschaften – viele Kun­
den vertrauen seit Jahren auf den Ser­
vice und die Kompetenz der Event-
Spezialisten. Das Team hat 
inzwischen alle denkbaren Veran­
staltungsarten umgesetzt, vom 
Musical über Theateraufführung  

und Konzerte bis hin zu Versamm­
lungen und Podiumsdiskussionen 
– unter anderem auch Mitgliederver­
sammlungen der VR Bank. 

MODELL SCHÜLER
GENOSSENSCHAFT
Schülergenossenschaften sind ein 
Schülerfirmen-Modell unseres Ge­
nossenschaftsverbands, bei dem 
Schülerinnen und Schüler im ge­
schützten Raum der Schule eigen­
ständig ein Unternehmen gründen 
und nachhaltig betreiben. Das hat in 
Rösrath hervorragend funktioniert. 
Trotz mehrfacher „Generationen­
wechsel“ nach dem Weggang der 
Abiturjahrgänge ist das Team bis 
heute äußerst motiviert und kreativ. 
Die Arbeitsteilung ist dabei klar: Für 
das Tagesgeschäft, die Prozesse und 
Abläufe, Buchhaltung und Rech­
nungswesen sind die Schülerinnen 
und Schüler unter Betreuung eines 
Lehrers selbst verantwortlich.  

Wir als VR Bank über­
nehmen die Rolle der 
Partnergenossenschaft 
und unterstützen sowohl 
personell als auch finan­
ziell. So sitzt ein Kollege 
im Aufsichtsrat und steht 
im Alltag mit Rat und Tat 
zur Seite. Darüber hinaus 

fördert die Bank größere Anschaf­
fungen wie Mischpulte oder Licht­
equipment auch schon mal mit einer 
Spende. Organisationsstrukturen 
und Satzung der Schülergenossen­
schaft haben wir 2016 im Grün­
dungsprozess gemeinsam entwickelt. 
Grundsätzlich gilt: Schule und Bank 
arbeiten bei so einem Projekt eng 
zusammen. 

IMMENSE LERNKURVE 
Fazit: Die FVS Technik eSG ist eine 
unternehmerische Erfolgsgeschichte 
und zeigt, was möglich ist, wenn 
Schule, Stadt, Förderverein und Bank 
an einem Strang ziehen. Die Schüle­
rinnen und Schüler können sich 
selbst verwirklichen, lernen unter­
nehmerisch zu denken und entwi­
ckeln sich auch persönlich massiv 
weiter. Wie verantwortlich sich die 
Technikerinnen und Techniker 
fühlen, sieht man daran, dass viele 
der Genossenschaft auch nach dem 

Abitur treu bleiben, zu 
Generalversammlungen 
kommen oder sogar 
Mandate im Aufsichts­
rat übernehmen. 2026 
feiern wir gemeinsam 
Jubiläum und freuen 
uns auf viele zukünftige 
Events!

Mehr Infos?
Die „FVS Technik 

eSG“ auf Instagram

Schülergenossenschaft18



 

Objekt-Nr. 7259 JT

Schlebusch: 
Charmante Doppel-
haushälfte mit 
Sonnengrundstück 
in familienfreund
licher Lage
4 Zimmer, ca. 94 m² 
Wohnfläche, 539 m² 
Grundstücksfläche, Garage; Energieausweisart: Bedarfs-
ausweis; Energieträger f. Heizung: Gas/Zentralheizung; 
BJ Wohngebäude: 1936; kernsaniert 1994; Energiekenn-
wert: 198,4 kWh/(m²*a); Energieeffizienzklasse: F

Objekt-Nr. 7290 LM

Bergisch Gladbach: 
Gepflegte 
4-Zimmerwohnung 
in Zentrumsnähe
Wohnfläche ca. 
90,58 m², Hausgeld 
482 €, 1 TG-Stell-
platz; Energie
ausweisart: Verbrauchsausweis; Energieträger f. Heizung: 
Gas/Zentralheizung; BJ Wohngebäude: 1982; Energie
kennwert: 116 kWh/(m²*a); Energieeffizienzklasse: D

Objekt-Nr. 7242 SP

Bergisch Gladbach: 
Vermietetes 
Dreifamilienhaus  
in zentraler Lage
Grundstücksfläche 
593 m², Wohnfläche 
ca. 339,46 m², 
Nutzfläche ca. 
121,66 m²; Jahresnettomietertrag 43.383,60 €, 3 Außen-
stellplätze, Garage; Energieausweisart: Bedarfsausweis; 
Energieträger f. Heizung: Öl/Zentralheizung; BJ Wohn
gebäude: 2015; Energiekennwert: 83,5 kWh/(m²*a); 
Energieeffizienzklasse: C

Objekt-Nr. 7358 MC 

Wiesdorf: Wohn-  
und Bürohaus zur 
vielseitigen Nutzung
Grundstücksfläche 
1.012 m², vermiet
bare Fläche ca. 
516 m², 12 Zimmer, 
16 Außenstellplätze, 
Garage; Energieausweisart: Verbrauchsausweis;  
Energieträger f. Heizung: Gas/Zentralheizung; BJ Wohn- 
gebäude: 1904; Energiekennwert: 124 kWh/(m²*a);  
Energieeffizienzklasse: D

Objekt-Nr. 7324 NK

Leverkusen-
Wiesdorf: Frei
stehendes Ein
familienhaus im 
Bungalowstil in 
grüner, ruhiger 
Wohnlage
Grundstücksfläche 
1.011 m²; ca. 171m² Wohnfläche, 5 Zimmer, Garage; Energie-
ausweisart: Verbrauchsausweis; Energieträger f. Heizung: 
Öl/Zentralheizung; BJ Wohngebäude: 1961; Energiekenn-
wert: 195,6 kWh/(m²*a); Energieeffizienzklasse: F

Objekt-Nr. 7341 DS

Overath-Imme
keppel: Gepflegtes 
Wohn- und 
Geschäftshaus  
im Ortskern
ca. 278,77 m² 
vermietbare Fläche, 
463 m² Grund-
stücksfläche, Garage, 6 Außenstellplätze; Energieaus
weisart: Verbrauchsausweis; Energieträger f. Heizung: Gas/
Zentralheizung; BJ Wohngebäude: 1968; Energiekennwert: 
187,3 kWh/(m²*a); Energieeffizienzklasse: F

Immobilien: Eine Auswahl aus unserem Portfolio

Alle Objekte haben eine Provision von 3,57% inkl. gesetzlicher MwSt. (sofern nicht anders angegeben)  
Zwischenzeitlicher Verkauf/Vermietung sowie Irrtum vorbehalten.

Mehr Informationen und weitere Immobilienangebote erhalten Sie in unseren Geschäftsstellen, per E-Mail an  
immobilien@vrbankgl.de, telefonisch unter 02202 126-336 oder online unter www.vrbankgl-immobilien.de

279.000 Euro

450.000 Euro

1.261.100 Euro 819.000 Euro

859.000 Euro

1.100.000 Euro
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Banking meets BarbecueBanking meets Barbecue
Mitte Mai waren wir mit unserem Private Banking-
Event zu Gast im Hotel-Restaurant „Zur Post“ in Oden­
thal. 70 Gäste erlebten eine spannende Kombination aus 
kulinarischen Highlights und Know-how rund um den 
regionalen Immobilienmarkt. Ein gelungener Abend 
mit spannenden und vielseitigen Gesprächen in einer 
tollen Atmosphäre und leckerem Essen!

Gutscheinkarte für LeichlingenGutscheinkarte für Leichlingen
Die beliebte Gutscheinkarte der Blütenstadt wird mit 
unserer Unterstützung weitergeführt. An fünf Ausgabe­
stellen (natürlich auch in unserer Geschäftsstelle) kön­
nen Kunden die Karte erhalten und mit bis zu 150 Euro 
aufladen. Die Karte sowie der Aufladeservice sind 
kostenfrei, man zahlt lediglich die geladene Summe. 
Mit der Karte kann dann in teilnehmenden Geschäften 
bezahlt werden. 29 Leichlinger Händler, Restaurants 
und Dienstleister machen bislang mit, bis Jahresende 
soll die Zahl verdoppelt werden. 

Regionale Kongress 2025 
„Lust auf Zukunft – Men­
schen und Projekte im Ber­
gischen RheinLand“: Unter 
diesem Motto startet das 
Landesstrukturprogramm 
REGIONALE 2025 
Bergisches RheinLand mit 
einem Kongress auf dem 
Zanders-Areal in Bergisch 
Gladbach in den 
Präsentationszeitraum von 
Mai 2025 bis Juni 2026.  
Die VR Bank war mit 
einem Messestand dabei.

Leichlinger Kindersommer Leichlinger Kindersommer 
Es ist eine schöne Tradition, dass wir jedes Jahr beim 
Leichlinger Kindersommer aktiv sind: An unserer Gold­
wasch-Anlage konnten Kids auch dieses Mal wieder auf 
dem Spielplatz an der Wupper fleißig kleine Nuggets 
schürfen. Unser Team überreichte eine Vielzahl an 
Schürf-Urkunden und freute sich über die Begeisterung 
der Kinder. 

W!R vor Ort20



3 x Hauptgewinne  3 x Hauptgewinne  
beim Gewinnsparen!beim Gewinnsparen!

Gleich dreimal durften sich unsere Gewinnsparer über 
Hauptgewinne freuen. In Leichlingen überreichten wir 
unseren Kunden ein Extrageld von 10.000 €. In unse­
ren Geschäftsstellen in Paffrath und Bergisch Gladbach 
übergaben wir zwei 
Gewinne über je 
5.000 € an unsere 
Kundinnen.  
Wir gratulieren allen 
ganz herzlich!  
Weitere Infos unter 
www.vrbankgl.de/
gewinnsparen 

Ladies Night  Ladies Night  
im Gartencenter Selbachim Gartencenter Selbach

Beim Gartencenter Sel­
bach in Paffrath und 
Leverkusen hieß es Ende 
März gleich zweimal: 
„It’s Ladies Night!“ 
Und wir waren als 
Aussteller mit dabei!  
An unserer Fotobox 
konnten die Besucherin­
nen eine schöne 
Erinnerung festhalten 
und direkt ausgedruckt 
mit nach Hause nehmen. 

Seminar:  Seminar:  
Onlinebetrug & Enkeltrick Onlinebetrug & Enkeltrick 

Über 40 Mitglieder der Kasino-Gesellschaft Leverkusen 
besuchten Anfang Mai unser Seminar „Online-Banking 
& VR-BankingApps“. Dabei informierten unsere Spe­
zialisten für Omnikanalvertrieb und Digital Banking 
über aktuelle Betrugsmaschen wie Phishing, Enkeltrick­
betrüger oder betrügerische Anrufe – und wie man sich 
davor schützen kann.

Firmen­Firmen­
kundentreff kundentreff 
in Bergisch in Bergisch 

Gladbach und Gladbach und 
LangenfeldLangenfeld

Zu unseren beiden 
Firmenkundentreffs 
Ende Juni konnten 
wir insgesamt rund 300 
Gäste begrüßen. Gastgeber waren unsere Firmenkun­
den „Dörich Metallbau“ in Bergisch Gladbach sowie 
das „Autohaus Schnitzler“ in Langenfeld. Unser Ver­
bundpartner Union Investment steuerte spannende 
Perspektiven auf die aktuelle wirtschaftliche Entwick­
lung bei. Bergsteigerin Helga Hengge beeindruckte in 
ihrer Keynote „Nur der Himmel ist höher“ mit spekta­
kulären Bildern und berichtete von physischen und 
emotionalen Grenzgängen.

Regionale Kongress 2025 
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Mehrwertprogramm

im Rückblick

1 Bewerbungs- und 
Präsentationstraining

Mit unserem Mitgliederseminar 
Ende März konnten wir jungen 
Menschen beim Bewerbungs-  
und Präsentationstraining praxis­
nahe Tipps und Tricks zur opti-
malen Vorbereitung geben.  
Dazu konnten wir viele individuelle 
Fragen im persönlichen Gespräch 
beantworten. 

2 Seminar: Immobilien 
erben & vererben

Die Regelung des Nachlasses ist eine 
sehr persönliche Angelegenheit, die 
viele Menschen häufig aufschieben. 
In unseren drei Seminaren in 
Bergisch Gladbach, Leverkusen  

und Rösrath informierten unsere 
regionalen Notare insgesamt über 
150 Kunden darüber, wie man  
am besten frühzeitig seinen Immobi­
lien-Nachlass regelt, um Aufwand, 
Streitpotenzial und Steuern zu 
sparen.

3 Expedition zum Geysir 
in Andernach

Ende Mai ging es für rund  
50 Mitglieder auf Entdeckungstour 
nach Andernach. Der Tag startete 
mit einem Besuch im interaktiven 
Geysir-Museum, das spannende 
Einblicke in die Welt der Geologie 
bietet. Anschließend brachte uns  
ein Schiff zum höchsten Kaltwasser­
geysir der Welt. Die Fontäne schießt 
bis zu 60 Meter in die Höhe – ein 
beeindruckendes Naturschauspiel. 
 

4 Wanderungen –  
unser Klassiker

Im Mai und Juni ging es für über 
100 Kundinnen und Kunden auf 
unsere beliebten Mitglieder­
wanderungen. Auf den 5 km-  
und 10 km-Strecken wurde zum 
einen das Leverkusener Öl- und 
Wiembachtal vom Naturgut 
Ophoven aus erkundet, zum anderen 
starteten wir vom Krewelshof in 
Rösrath, um die grüne Umgebung 
der Wahner Heide zu entdecken.  
Den Abschluss bildete jeweils  
ein gemütliches Beisammen- 
sein bei leckerem Kaffee und 
Kuchen.

5 Wanderung an der Ahr 
– Klappe, die 2.

Nach dem Erfolg im letzten  
Jahr machten sich Mitte Juni wieder 
über 40 Mitglieder auf eine genuss­
volle Wanderung ins schöne Ahrtal. 
Nach einem Sektempfang ging es  
bei sommerlichen Temperaturen 

6 7

1 2 3

5
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durch die Weinberge von Mayschoss  
nach Rech. Währenddessen wurden 
drei leckere Weine verköstigt.  
Im Weingut Max Schell angekom­
men, besichtigten wir die Füllhalle 
und den Fasskeller und setzen die 
Weinprobe bei einer köstlichen 
Winzerplatte fort.

6 Reise auf  
die Kanalinseln

Jersey & Guernsey – das Ziel unse­
rer Mitgliedereise 2025! Im Juni 
reisten 30 Mitglieder auf die Kanal­
inseln und erkundeten mittelalter­
liche Burgen, fantastische Garten­
anlagen und Megalithgräber. Die 
kleinen Inseln hatten viele Sehens­
würdigkeiten zu bieten und auch  
die kulinarischen Köstlichkeiten  
wie fangfrische Austern, Scones mit 
Clotted Cream und die bekannte 
Black Butter begeisterten unsere 
Reisegruppe.

7 Auszeit für Mitglieder: 
Yoga-Abend

Ende Juni durften 15 Mitglieder eine 
inspirierende Auszeit für Körper und 
Geist erleben. Im Brunnenhaus in 
Dabringhausen konnte die Gruppe 
den Alltag loslassen, neue Energie 
gewinnen und ihr inneres Gleich­
gewicht wiederfinden. Eine sehr 
entspannende Erfahrung und ein 
interessanter Einblick in die Welt  
des Vinyasa Yoga!

8 Mit dem E-Bike  
auf der Balkantrasse  
zu Bergischen Höhen

Über eine Strecke von rund 60 Kilo­
metern wurden 40 radbegeistere 
Mitglieder von den Radwander­
führern der Wanderfreunden 
Bergisches Land e.V. geleitet.  
In zwei Gruppen ging es Ende Juni 
bei bestem Wetter von Bergisch 
Gladbach entlang der Dhünn über 
Leverkusen entlang der Wupper und 

anschließend auf der Balkantrasse 
nach Wermelskirchen.

9 Sommerferien-Events: 
Phantasialand &  
Zirkusfabrik 

In den Sommerferien lockten gleich 
zwei spannende Events: Für unsere 
kleinen Mitglieder ging es in die 
Zirkusfabrik nach Köln-Dellbrück. 
Für mehrere Stunden probierten sich 
rund 40 Kinder in verschiedenen 
Disziplinen wie Balancieren, Jong­
lieren, Akrobatik und Zauberei aus. 
Für die Jugendlichen gab es jede 
Menge Nervenkitzel, Action und 
Spaß auf den Attraktionen im Phan­
tasialand in Brühl. Rund 70 Jugend­
liche verbrachten mit uns einen 
unvergesslichen Tag in Deutschlands 
bestem Freizeitpark!

4

8 9
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Herzliche Einladung 

zum Mitgliedertag!

Besuchen Sie uns am Donnerstag, 4. September 2025 
in unseren Geschäftsstellen!

Erfahren Sie alles über die Vorteile der Mitgliedschaft bei Ihrer VR Bank  
und verewigen Sie sich an unserem „Mitgliederbaum“.

Eine kleine Überraschung wartet auf Sie!
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Unser VR Bank-Spendenbeirat: 

Stellen Sie jetzt den Spendenantrag 
für Ihren Verein!

Jetzt bis  

31. Oktober  

bewerben!

Jung hilft Alt 
– Alt hilft Jung
Förderung von 
Angeboten für alle 
Generationen

Die neuen Förderschwerpunkte für das Jahr 2025 lauten:

So beantragen Sie Ihre Spende:

	�	 Sie sind ein gemeinnütziger Verein in unserem Geschäftsgebiet 

und stehen in einer aktiven Geschäftsbeziehung mit der VR Bank.

	�	 Sie sind von der Körperschaftssteuer befreit.

	�	 Sie stellen Ihr Projekt, Ihre Ziele und die Kostenkalkulation 

schriftlich dar und reichen Ihren Spendenantrag digital oder über 

Ihren Kundenberater ein.

	�	 Sie sind bereit, über das Projekt und die Förderung durch die 

VR Bank öffentlich zu berichten.

Bitte nutzen Sie für Ihren 
Spendenantrag unser Formular, 

das Sie in unseren Filialen vor Ort oder  
im Internet erhalten:  
www.vrbankgl.de/spendenbeirat

Ihre Ansprechpartnerin: 
Christiane Riotte 

• 	02202 126-123 
� �   christiane.riotte@vrbankgl.de

Wir schaffen 
Gemeinschaft 
Förderung von 
Solidarität und 
Miteinander
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Donnerstag,  

4. September 

2025
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Familientheater  
„Die Schule der magischen Tiere“
Sonntag, 7. September 2025, 16 Uhr

Als Ida auf ihre neue Schule, die Wintersteinschule, kommt 
fühlt sie sich gar nicht wohl. Doch Ida ist nicht der einzige 
Neuankömmling in der Klasse: Auch die Lehrerin Miss 
Cornfield ist neu an der Schule. Als sie ihren Bruder 
Mortimer Morrison in die Klasse einlädt, ändert sich alles: 
Mr. Morrison ist nämlich Inhaber einer magischen Zoo-
handlung und verkündet, dass einige Kinder ein magisches 
Tier erhalten werden. Ein magisches Tier bleibt seinem 
Menschen ein Leben lang treu und kann nur von den 
Auserwählten gehört und gesehen werden. Es dauert nicht 
lange und im Klassenzimmer tummelt sich ein kleiner Zoo. 
Erlebt mit uns gemeinsam das spannende Abenteuer der 
„Schule der magischen Tiere“!

Altersempfehlung: ab 6 Jahre 
Dauer: ca. 2 Stunden (inkl. Pause)
Sonderpreis: 5 Euro (max. 2 Karten pro Mitglied) 
Ort: Bergischer Löwe, Bergisch Gladbach

Freie Platzwahl in der jeweiligen  
Kategorie „Parkett“ oder „Rang“. 

Tickets erhalten Sie über  
den beigefügten QR-Code oder über 
folgenden Link:   
www.vrbankgl.de/familientheater

Weihnachtskonzert mit Björn Heuser  
„Janz besinnlich!“
Montag, 1. Dezember 2025, 20 Uhr

Der kölsche Mitsing-König Björn Heuser lädt bei seinem 
Weihnachtskonzert „Janz besinnlich“ zum Mitsingen ein. 
Nur begleitet mit der Gitarre oder dem Klavier ist das 
Publikum der Star des Abends! Neben vielen kölschen 
Songs aus der Feder des Liedermachers, wird es mitunter 
passend zur Jahreszeit auch weihnachtlich. Mal ganz 
klassisch, oft auch weihnachtlich kölsch mit Titeln aus 
seinen Weihnachtsalben „Janz besinnlich“ und „Weih-
nachtsjeföhl“. Übrigens: „Ich kenne die Texte nicht aus-
wendig“ ist keine Ausrede, denn wie man es von Heusers 
Mitsingkonzerten kennt, gibt es für jeden Gast ein kosten-
loses Textheft.  

Sonderpreis: 15 Euro (max. 2 Karten pro Mitglied) 
Ort: Bergischer Löwe, Bergisch Gladbach

Freie Platzwahl in der jeweiligen Kategorie  
„Parkett“ oder „Rang“. 

Tickets erhalten Sie über  
den beigefügten QR-Code oder über 
folgenden Link:   
www.vrbankgl.de/heuser

Mitglieder-Mehrwertprogramm 2025
Jetzt 

 Restkarten 

sichern!

Weitere Informationen zur Buchung über unser VR-Ticket-System  
finden Sie auf Seite 27 dieses Magazins!
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Mehrwertprogramm

Familientheater „Die Schule der magischen Tiere“ Weihnachtskonzert mit Björn Heuser „Janz besinnlich!“



versicherung, Reise-Unfallversiche-
rung, Reisekrankenversicherung, 
Notfallversicherung, Reisegepäck-
versicherung, Corona-Reiseschutz) 
	�	 Reisebegleitung durch Ihre VR Bank
	�	 Reiseveranstalter: RV-Touristik

Zur Einreise nach Montenegro benö
tigen deutsche Staatsbürger einen 
gültigen Personalausweis oder Reise-
pass, der bei Einreise noch 3 Monate 
lang gültig sein muss!

Programmänderungen, insbesondere  
in der Reihenfolge des Ablaufes, 
vorbehalten.

Termin: 26. April Preise pro Person

bis 3. Mai 2026 bis 31.10.2025 ab 1.11.2025

im Doppelzimmer: 1.890 Euro* 1.990 Euro*

im Einzelzimmer: 2.135 Euro* 2.235 Euro*

* �Es handelt sich um einen ungefähren Reisepreis,  
da zum Zeitpunkt der Druckfreigabe die genauen 
Flugpreise noch nicht bekannt waren!  
Mehr Infos unter: www.vrbankgl.de/reise2026

Mehrwertprogramm26

Unsere Leistungen:
	�	 Bustransfer zum/ab Flughafen Köln 
	�	 Linienflug mit Eurowings:  

Köln – Dubrovnik 
	�	 Flughafensteuern und -gebühren 

inkl. aktuellem Kerosinzuschlag 
(Stand Juli 2025: 64 EUR)
	�	 7 Übernachtungen mit Frühstück in 

einem Hotel der guten Mittelklasse
	�	 5 x Abendessen im Hotel  

(inkl. Wasser, Säfte und Wein)
	�	 1 x Abendessen bei einer einhei

mischen Familie in Krapina
	�	 1 x Abendessen in einem Restaurant 

am Hafen von Budva
	�	 4 x Mittagessen (u.a. mit Schinken

verkostung, Weinverkostung, auf 
einer Olivenfarm) 
	�	 Besichtigungen und Ausflüge in 

einem landestypischen Bus: Boots-
fahrt auf dem Skutarisee, Bootsfahrt 
entlang der Küste von Budva nach 
Kolasin, Zugfahrt  durch die Berge 
von Bar nach Kolasin, uvm.
	�	 Alle Eintrittsgelder lt. Programm
	�	 Inklusive Betten- und Touristensteuer 

sowie Nationalparkgebühren
	�	 Örtliche, deutschsprechende 

Reiseleitung
	�	 Storno- & Reiseschutz – ohne 

Selbstbehalt (Reiserücktritts
kostenversicherung, Reiseabbruch-

Montenegro 
Mitglieder-Mehrwertreise 2026

Weitere Informationen zum Reiseprogramm erhalten Sie unter 
www.vrbankgl.de/reise2026. Über diesen Link oder über den 
beigefügten QR-Code können Sie sich Ihren Platz reservieren! 
(Bitte nutzen Sie nur im Notfall die beigefügte Antwortkarte.)

Die Teilnehmerzahl ist auf 40 Plätze begrenzt!

Termin:  

26. April bis  

3. Mai 2026

Das kleine Montenegro, auch 
genannt „die Perle der Adria“  

hat eine fast 300 km lange Küste. 
Entdecken Sie hier fjordartige Meeres­
arme wie die Bucht von Kotor, 
Sandstrände mit schönen Badebuchten 
und gleich dahinter majestätisch 
aufragende Berge mit Gletscherseen 
und tiefen Schluchten. In der Archi­
tektur, Kultur und Küche des Landes 
erleben Sie die wechselvolle Geschichte 
dieses kleinen Staates, der sich  
2006 unabhängig erklärt hat und  
stolz seine vielfältigen Natur- und 
Kulturschätze präsentiert. Wir freuen 
uns auf eine entspannende und 
abwechslungsreiche Woche mit Ihnen!

Weitere Informationen zur Buchung 
über unser VR-Ticket-System 
erhalten Sie auf Seite 27 dieses 
Magazins!
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Bitte ONLINE  

anmelden: 

www.vrbankgl.de/ 

mitgliedermehrwert

Hier anmelden:

In Ausnahmefällen:
Bitte Antwortkarte in Ihrer Geschäftsstelle abgeben 
oder einkuvertiert per Post senden an:

VR Bank eG Bergisch Gladbach-Leverkusen
Christiane Riotte

Hauptstraße 186

51465 Bergisch Gladbach
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Mitglieder-Mehrwertprogramm

So gehen Sie vor:

Rufen Sie unseren VR-Ticket-Shop  
über diesen QR-Code auf:
Alternativ rufen Sie diesen Link auf:  
www.vrbankgl.de/ 
mitgliedermehrwert

Wählen Sie aus der Übersicht die gewünschte Ver- 
anstaltung aus, an der Sie teilnehmen möchten.  

Wählen Sie den gewünschten Termin (oder Kategorie)  
und die Anzahl der Tickets (max. 2 Teilnehmer) aus und 
klicken Sie dann auf „Zum Warenkorb hinzufügen“.

Klicken Sie in der nächsten Übersicht auf „Fortfahren“. 
Beim Mitglieder-Konzert und Familientheater werden  
die Tickets zu einem Sonderpreis erworben. Im Warenkorb 
sehen Sie nun die Anzahl der gewünschten Tickets sowie 
den Gesamtpreis. Bei allen anderen Veranstaltungen  
ist der Eintritt in der Regel kostenlos, daher wird als  
Preis 0 € angegeben.

In dieser Übersicht haben Sie die Wahl: Sie können ein 
Kundenkonto anlegen, um sich auch in Zukunft sicher und 
bequem bei Veranstaltungen Ihrer VR Bank anzumelden. 

Klicken Sie dazu auf „Neues Kundenkonto erstellen“ und 
füllen Sie die Felder aus. Sie erhalten danach einen Link per 
E-Mail. Klicken Sie den Link an, um Ihr Kundenkonto zu 
aktivieren. Wenn Sie bereits ein Kundenkonto haben, können 
Sie sich hiermit anmelden. Wenn Sie kein Kundenkonto 
wünschen, klicken Sie auf „Weiter als Gast“. Klicken Sie zum 
Abschluss auf „Fortfahren“. 

Geben Sie jetzt Ihre Kontakt- sowie eventuelle Rechnungs
informationen ein. Klicken Sie dann auf „Fortfahren“. 

Bei kostenpflichtigen Veranstaltungen wählen Sie jetzt  
Ihre Zahlungsart aus und geben Ihre Kontodaten für die 
Abbuchung ein. Klicken Sie dann auf „Fortfahren“  
Dieser Schritt entfällt bei kostenfreien Veranstaltungen.

Überprüfen Sie die Zusammenfassung Ihres Warenkorbs  
und stimmen den Teilnahmebedingungen zu. Stimmt alles?  
Dann klicken Sie auf „Anmeldung abschicken“ oder  
„Zahlungspflichtig bestellen“. 

Sie erhalten nun per E-Mail Ihr Ticket (und ggf. eine Rechnung) 
zur Veranstaltung. Diese Eintrittskarte bringen Sie bitte auf 
Ihrem Smartphone oder als Ausdruck zur Veranstaltung mit!
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Veranstaltungen 

2025

Übersicht

www.vrbankgl.de/ 
mitgliedermehrwert

Datum Veranstaltung Ort Beginn

30. August 2025 Mitglieder-Tour: Köln kulinarisch (ausgebucht) Köln, Eigelstein 11 - 14:30 Uhr

4. September 2025 Mitgliedertag alle Geschäftsstellen

4. September 2025 Mitglieder-Wanderung Odenthal-Eikamp 14 Uhr

7. September 2025 Familientheater: Die Schule der magischen Tiere Bergisch Gladbach, Bergischer Löwe 16 Uhr

11. September 2025 Mitglieder-Tour: Köln kulinarisch (ausgebucht) Köln, Eigelstein 14 - 17:30 Uhr

23. September 2025 Mitgliederversammlung Leverkusen, Scala Opladen 19 Uhr

25. September 2025 Mitgliederversammlung Bergisch Gladbach, Bergischer Löwe 19 Uhr

2.– 6. Oktober 2025 Mitglieder-Reise nach Nürnberg (ausgebucht) Nürnberg

7. Oktober 2025 Mitglieder-Wanderung Overath-Lüderich 14 Uhr

4. November 2025 Mitglieder-Ausstellung: Museum Morsbroich (ausgebucht) Leverkusen, Museum Morsbroich 17:30 - 20:30 Uhr

14. November 2025 Mitglieder-Tour: Brennerei-Führung (ausgebucht) Rösrath 18:30 - 22 Uhr

21. November 2025 Mitglieder-Tour: Brennerei-Führung (ausgebucht) Rösrath 18:30 - 22 Uhr

1. Dezember 2025 Mitglieder-Konzert: Björn Heuser „Janz besinnlich“ Bergisch Gladbach, Bergischer Löwe 20 Uhr

WICHTIG: Bitte melden Sie sich ausschließlich digital  
zu unseren Veranstaltungen an. Lesen Sie mehr dazu  
auf Seite 27. Nur in Ausnahmefällen, wenn Ihnen der 
technische Zugang nicht möglich ist, können wir Ihre 
Anmeldung mit dieser Antwortkarte entgegennehmen.

Ich melde mich/wir melden uns für folgende  
Mitglieder-Veranstaltungen an (bitte ankreuzen):

 ��Mitgliederversammlungen 2025 

  Dienstag, 23. September 2025: Scala Opladen, Leverkusen 

  Donnerstag, 25. September 2025: Bergischer Löwe, Bergisch Gladbach

  �Mitglieder-Reise 2026: Montenegro 
Bitte reservieren Sie für mich/uns Hotelunterkunft und Eintrittskarten: 

  EZ 	   DZ

Transfer zum Flughafen Köln (Zustieg in):	  

  Bergisch Gladbach	    Leverkusen-Opladen

  CO2-Kompensation der Flugleistung über atmosfair (18 Euro p. P.) gewünscht

Digitale Ausgabe unseres W!R-Magazins im November:
Aus Nachhaltigkeitsgründen wird es die November-Ausgabe  
nicht als Printversion geben. 

   ��JA, ich möchte /wir möchten zukünftig eine digitale W!R-Ausgabe erhalten! 

    per E-Mail:                                                                                                                     

    in mein/unser e-Postfach im Online-Banking	

Oder jetzt direkt online umstellen:  
www.vrbankgl.de/wir-magazin

Weitere Teilnehmer:

Nachname, Vorname

Straße

PLZ, Ort

Telefon / Mobil-Nr.
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